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Anlage 4

4 Darstellung des Unfallgeschehens .

4.1 Signaturen des Unfalldiagramms •
Die Darstellung des Unfallgeschehens hat unter Verwendung der Signaturen nach Anlage 6.3 zu erfolgen.

• Beispiel siehe Anlage 4.1.1. ' .. .-
Diese Übersichten können ggf. durch Fotos ergänzt werden.

4.2 Symbole v .
Darstellung des Unfallgeschehens unter Verwendung folgender Symbole:

I = Unfall mit Getöteten (UGT, Kat. 1),

. A = Unfall mit Schwerverletzten (USV, Kat. 2), .

D = Unfall mit Leichtverletzten (ULV, Kat. 3),. . . . .

O = schwerwiegender Unfall mit Sachschaden (USS, Kat. 4),

• = sonstiger Sachschadensunfall (Kat. 5 bis 7).

Die Symbole sollen zur besseren Übersicht mit der Farbe des jeweiligen Unfalltyps ausgefüllt werden'.
Liegt Alkohol-, Drogen- oder Medikamenteneinfluss vor, empfiehlt es sich, sie halb mit blauer Farbe zu füllen.
Sonstige Sachschadensunfälle (Kat. 5 bis 7) erhalten eine entsprechende farbliche Umrandung.
Beispiel siehe Anlage 4.2.1.
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Anlage 4.2.1

L 261

von Bonn-Röttgen
bis Bonn-Uckesdorf

(alt K«tom»MB »r «

Ä - uni»li «1t c<t»tttn (UCT, mt. l)

A - tlnfill Bit Schmrvtrl«t>t<n (»SV, K*t. 211

O > Unlill ult Ulcht»clttzt»n IULV, tut. I I I

O - idnxrvUgiixtar llndll Bit StcluchJdin (USS, lUt. 4)

S«ch«ch«d«n«unC«ll IlUt. S-71


